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Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Tommy Tabor und

Herrn Abgeordneten Frank Scheermesser (AfD)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t wo r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/22853

vom 3. Juni 2025

über Schwimmbusse und Schwimmunterricht im Bezirk Spandau

_____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:

Die Schriftliche Anfrage betrifft (zum Teil) Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener

Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte

Antwort bemüht und hat daher den Bezirk Spandau um Stellungnahme gebeten, die bei

der nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt ist.

Sie wird in der Antwort an den entsprechend gekennzeichneten Stellen wiedergegeben.

1. Wie viele Kinder aus dem Bezirk haben in den letzten Jahren den Schwimmunterricht absolviert?

Zu 1.: „Dem Schulamt liegen hierzu keine statistischen Zahlen vor. Eine Abfrage der
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einzelnen Schulen ist innerhalb der vorgegebenen Frist nicht möglich.“

2. Wie viele Kinder besuchen derzeit im Bezirk die dritte Klasse und müssen demnach am obligatorischen

Schwimmunterricht teilnehmen?

Zu 2.: „Gemäß der Eckdaten-Statistik der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und

Familie besuchen 2.137 Schülerinnen und Schüler im Schuljahr 2024/25 die dritten

Klassen der öffentlichen Schulen in Spandau.“

3. Welche Kosten entstehen aktuell und entstanden in den letzten zehn Jahren für den Einsatz von
Schwimmbussen im Bezirk? Bitte in absoluten Zahlen und relativen Zahlen pro Schüler auflisten.

Zu 3.: „Im laufenden Haushaltsjahr 2025 sind bislang Kosten in Höhe von rd. 93.500 €

entstanden, im Haushaltsjahr 2024 rd. 175.000 €. Weitere Daten können in der

vorgegebenen Frist nicht ermittelt werden, eine Kostenermittlung pro Schülerin und

Schüler liegt nicht vor.“

4. Wann wird im Bezirk ein Schwimmbus eingesetzt und wann nicht? Welche Kriterien (z. B. Entfernung in

Kilometern, Anreisezeit mit dem ÖPNV laut Google-Maps, etc.) werden bei der Bereitstellung zugrunde
gelegt?

Zu 4.: „Vorab ist anzumerken, dass hierfür keine Vorgaben existieren. Es ist jedoch

festzustellen, dass im Schuljahr 2024/25 keine der Schulen unter normalen

Verkehrsbedingungen eine längere Dauer als ca. 20 Minuten zum Schwimmunterricht

benötigt.“

5. Welche Schulen im Bezirk können aktuell einen Schwimmbus nutzen und wie weit sind die Anfahrtswege in

Minuten und in Kilometern?

Zu 5.: „Für folgende Schulen wird ein Schwimmbus bereitgestellt:

05G01 Ernst-Ludwig-Heim-Grundschule

05G04 Klosterfeld-Grundschule

05G06 Siegerland-Grundschule

05G08 Konkordia-Grundschule

05G10 Grundschule am Birkenhain

05G11 Robert-Reinick-Grundschule

05G12 Grundschule am Weinmeisterhorn

05G13 Bernd-Ryke-Grundschule

05G14 Linden-Grundschule
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05G15 Askanier-Grundschule

05G16 Zeppelin-Grundschule

05G17 Astrid-Lindgren-Grundschule

05G18 Grundschule im Beerwinkel

05G19 Grundschule am Ritterfeld

05G20 Carl-Schurz-Grundschule

05G22 Christian-Morgenstern-Grundschule

05G23 Grundschule am Brandwerder

05G24 Grundschule am Windmühlenberg

05G25 Grundschule am Wasserwerk

05G26 Grundschule am Amalienhof

05G28 Grundschule an der Pulvermühle

05G29 Mary-Poppins-Grundschule

05G31 Havel-Grundschule

05K05  B.-Traven-Gemeinschaftsschule

05S03  Schule am Gartenfeld

05S04  Schule am Stadtrand

Anfahrtswege können innerhalb der vorgegebenen Frist nicht ermittelt werden. Aufgrund

sich fluktuierender Verkehrslagen sind minuten- und kilometergenaue Angaben ohnehin

nicht möglich.“

6. Für welche Schulen ist jüngst die Möglichkeit, einen Schwimmbus zu nutzen, weggefallen und warum? Hat
sich die Versorgungslage mit Schwimmflächen in der näheren Umgebung verbessert oder erfolgte die

Einstellung dieses Angebots allein aus Kostengründen? Wie viele Kosten konnten dadurch eingespart
werden?

Zu 6.: „Im Bezirk Spandau ist jüngst kein Schwimmbus weggefallen.“

7. Wie lang ist die effektive Wasserzeit beim Schwimmunterricht der Schulen im Bezirk? Bitte um

schulscharfe Angaben.

Zu 7.: „Dem Schulamt liegen hierzu keine statistischen Zahlen vor. Eine Abfrage der

einzelnen Schulen ist innerhalb der vorgegebenen Frist nicht möglich.“

8. Welche Schule im Bezirk hat – in Minuten und in Kilometern gerechnet – die längste Anreise zum

Schwimmunterricht, welche Schule hat die kürzeste?
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Zu 8.: „Eine derartige Aufstellung liegt nicht vor und kann innerhalb der vorgegebenen

Frist nicht erstellt werden. Es kann jedoch davon ausgegangen werden, dass die

Grundschule am Ritterfeld die längste und die Paul-Moor-Grundschule die kürzeste

Anreise haben.“

9. Welche Unternehmen übernehmen den Transport der Schüler mit dem Schwimmbus im Bezirk und über
welche Laufzeit gehen die geschlossenen Verträge?

Zu 9.: „Als Ergebnis der letzten Ausschreibung in drei Losen sind zwei Unternehmen mit

der Beförderung der Schülerinnen und Schüler zum obligatorischen Schwimmunterricht

beauftragt worden. Die Verträge haben eine Laufzeit vom 01.08.2022 bis zum

31.07.2026.“

10. Welche Schwimmhallen werden aktuell für die Schüler aus dem Bezirk für den Schwimmunterricht

genutzt? Welche davon liegen nicht im Bezirk?

Zu 10.: „Der verpflichtende Schwimmunterricht der Spandauer Schulen wird im Schuljahr

2024/25 ausschließlich an den drei nachfolgenden Spandauer Standorten durchgeführt:

a. Schwimmbad Spandau Nord, Radelandstr. 1, 13589 Berlin

b. Kombibad Spandau Süd, Gatower Str. 19-29, 13595 Berlin

c. Schwimmbad des Sport- und Freizeitzeitzentrums Siemensstadt, Boulstr. 14,

13629 Berlin“

11. Welche Schwimmhallen werden aktuell saniert oder sind aus anderen Gründen nicht für den schulischen
Schwimmunterricht nutzbar?

Zu 11.: „Für den schulischen Schwimmunterricht sind aktuell alle unter 10. genannten

Schwimmhallen nutzbar.“

12. Welche neuen Schwimmhallen sind im Bezirk derzeit im Bau oder in Planung und wie ist der aktuelle

Sachstand?

Zu 12.: „Der Bezirk Spandau plant selbst derzeit keine neuen Schwimmhallen zu bauen.“

13. Wie bewertet das Bezirksamt die aktuelle Versorgung mit Schwimmflächen für das Schulschwimmen und
für das Schwimmen allgemein?

Zu 13.: „Der Bezirk bewertet die Versorgung für das Schulschwimmen als herausfordernd

aber ausreichend.“
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14. Welche besonderen Anforderungen muss ein Schwimmbad erfüllen, um für das Schulschwimmen

geeignet zu sein? Welche alternativen Schwimmflächen, die z. B. von privaten Anbietern unterhalten
werden, könnten im Bezirk für das Schulschwimmen akquiriert werden?

Zu 14.: „Ergänzend zur Antwort auf Frage 13 wird berichtet, dass weitere

Schwimmflächen zurzeit nicht erforderlich sind. Der Bezirk plant derzeit daher keine

alternativen Akquirierungen.“

Berlin, den 25. Juni 2025

In Vertretung

Christina Henke

Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie
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